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Sprüche 

"Die Sanitäter haben mir sofort eine Invasion gelegt." (Stuttgarts Fritz 
Walter) 

"Der Jürgen Klinsmann und ich, wir sind ein gutes Trio. (später) Ich 
meinte: ein Quartett." (auch von Fritz Walter)  

"Wir lassen uns beide von unseren Frauen scheiden und ziehen 
zusammen." (Toni Polster über Trainer Peter Neururer)  

"Vieles, was darin geschrieben wurde, ist auch wahr." (Werner Lorant 
über sein Buch "Eine beinharte Story"):  

"Manni Bananenflanke, ich Kopf, Tor!" (Horst Hrubesch über eines 
seiner Tore)  

"Das ist Schnee von morgen." (Jens Jeremies)  

"Das Tor gehört zu 70 % mir und zu 40 % dem Wilmots." (Ingo 
Anderbrügge)  

 

 
Unsere 1. Mannschaft bestreiten am Sonntag den 05.10.08  ihr nächstes 
Heimspiel gegen Kastel 
 
05.10.08 15:00 Uhr TuS HahnI  - FVgg Kastel 06 
 
Unsere 2. Mannschaft tritt am 28.09.08 bereits in Heftrich an 
 
28.09.08 19:30 Uhr SV Heftrich – TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
Sonntag, den 07.09.2008 
TuS Hahn – SV Niedernhausen   1 : 3  (1 : 0) 
Tore Hahn: A. Dehmel (24.) 
 
Nach Spielschluss war es für die Anhänger beider Lager kaum 
begreiflich, wie dieses Endergebnis zustande kam. Eine Stunde 
lang beherrschte der TuS Hahn eine enttäuschende Mannschaft 
aus dem Autal, ohne selbst dabei wirklich zu überzeugen, lag aber 
verdient durch A. Dehmel mit 1:0 vorne. Dann eine harmlose hohe 
Flanke in den Strafraum der Hausherren die, dem ansonsten 
aufmerksamen Keeper Gapp, durch die Finger zum Ausgleich ins 
Tor fällt! Bis zu jener Szene in der 63. Minute hatten die 
favorisierten Gäste sich keine einzige nennenswerte Torchance 
erspielen können. Im Gegenteil, Ahne Dehmel verpasste aus 
kürzester Distanz nach guter Vorarbeit von M. Jude in der 57. 
Minute zu treffen und damit für eine Vorentscheidung zu sorgen. 
Plötzlich war es ein ganz anderes Spiel. Hahn war verunsichert 
und Niedernhausen setzte nach. Die erste flüssige Kombination 
zehn Minuten später, mit gekonntem Abschluss der Gäste, brachte 
prompt auch deren Führung durch Rubbel. Bei den 
Taunussteinern ging nichts mehr und den Gästen gelang nun fast 
Alles. Beispiel: Arz (80.) zieht einfach aus 23 Meter ab und die 
Kugel schlägt im Hahner Gehäuse ein. Eine solche entschlossene 
Aktion der Grünen aus Niedernhausen hatte man vorher überhaupt 
nicht gesehen.  
Leider für die Hahner Gruppenliga-Mannschaft muss man 
konsternieren: Wer solch ein Spiel noch verliert, der steht meist im 
Keller der Tabelle und im Umkehrschluss, wer solche Spiele noch 
gewinnen kann, der steht in der Regel ganz oben! 
Dem Hahner Team mangelt es zur Zeit an der nötigen Cleverness 
und Entschlossenheit über 90 Minuten im Angriff sowie auch in der 
Abwehr.   
 
Aufstellung:  
Gapp; D. Kremer, Przybilla, Werner (73. La Pietra), Nowack, M. 
Menger, R. Kremer, M. Drogi (78. Paschek), M. Jude,  A. 
Dehmel (78. Hatamian), S. Jude. 
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Vorstellung des heutigen Gegner 
 

SG Kubach Edelsberg 
 

.  
Mit der SG Kubach Edelsberg ist eine Mannschaft in die Liga 
zurückgekehrt, die in der Bezirksliga Limburg souverän die 
Meisterschaft eingefahren hat. Dabei ist die Mannschaft ebenfalls 
schlecht aus den Startlöchern gekommen. Trainer Bernd Schröder hat 
als Saisonziel den zehnten Tabellenplatz ausgegeben, denn er hält 
nichts davon tief zu stapeln und wie fast jeder Aufsteiger den 
Klassenerhalt als Ziel zu formulieren. Natürlich weiß er, dass es sehr 
schwer werden wird, den Ligaverbleib zu sichern, zumal er die 
Situation gegenüber der Limburger Presse so einschätze, dass in der 
Gruppenliga nicht Fußball gespielt werde, der eine Klasse besser ist, 
sondern Schröder meint, die Gruppenliga sei sogar zwei Klassen 
besser, als die Kreisoberliga. Neu im Kader sind Seremin Zer 
 ( Weilmünster), Kevin Weber (Löhnberg) und der reaktivierte Felix 
Würtz.  
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Alles Gute zum Geburtstag   

Wir gratulieren unseren Ü-60 Mitgliedern 
herzlichst zu Ihrem Geburtstag und wünschen 

Ihnen alles Gute! 

Bendinger, Kurt wurde am 10.09.2008 76 Jahre alt 
 

Werner, Peter wurde am 12.09.2008 62 Jahre alt 
 

Stickl, Josef wurde am 19.09.2008 71 Jahre alt 
 

Kaiser, Heidi wurde am 20.09.2008 65 Jahre alt 
 

Beck, Waldemar wird am 24.09.2008 73 Jahre alt 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
So 07.09.08 TuS Hahn II : TuS Breithardt 2 : 0  (1 : 0) 
Tore: 30. min Lauermann, 68. min Heintz 
Zwei Tage nach dem kräftezehrenden Spiel beim Topfavoriten der 
Kreisliga A Wallrabenstein, das mit 2 : 0 verloren ging, war es das 
Anliegen unseres Trainers Frank Schmidt diese erste Niederlage schnell 
aus den Köpfen der Spieler heraus zu bekommen und die Mannschaft 
gegen den Namensvetter aus Breithardt in die Erfolgsspur 
zurückzuführen. Mit zwei drei guten Möglichkeiten in den ersten Minuten, 
die teilweise wegen mangelnder Entschlossenheit vor dem Tor nicht 
genutzt werden konnten, schienen die Vorgaben des Trainers auch 
umgesetzt werden zu können. 
Mit zunehmender Spieldauer schlichen sich jedoch immer mehr 
Unkonzentriertheiten in unser Kombinationsspiel mit vergleichsweise 
leichten Ballverlusten bereits im Spielaufbau. So sorgte eine Einzelaktion 
von Daniel Lauermann über die linke Angriffsseite für das 1: 0 in der 30. 
Spielminute. Dem sehenswerten Flachschuss in die linke Ecke konnte 
der Breithardter Keeper nur noch hinterher schauen. Dieser 
Führungstreffer konnte unser Spiel bis zur Halbzeitpause allerdings nicht 
beruhigen.In der zweiten Halbzeit versuchte unser Team durch einfache 
Pässe in den Fuß des Mitspielers die Kombinationssicherheit zurück zu 
gewinnen und damit den Ballbesitz zu erhöhen. Es wurde allerdings 
schnell klar, dass an diesem Tag nur mit Einsatz und Kampf etwas zu 
gewinnen war. Man muss jedoch der Mannschaft ein Kompliment 
aussprechen, dass in dieser Phase genau diese Tugenden zu 100% 
abgerufen werden konnten. Da jedoch der TuS aus Breithardt gerade in 
der zweiten Halbzeit des Öfteren gefährlich vor unserem Kasten 
auftauchte, war das 2 : 0 durch Simon Heintz per Standard aus ca. 20 
Metern flach in die Torwartecke für alle eine Beruhigung.Der „Dreier“ wird 
als Arbeitssieg in die Statistik eingehen. Aber gerade solche Spiele 
haben eine Aussagekraft über die Moral einer Mannschaft und daran gab 
es an diesem Tag, wie auch zwei Tage vorher in Wallrabenstein, an 
unserem Team überhaupt nichts auszusetzen. Mit Einzelkritik bzw. –lob 
sollte man sparsam umgehen, jedoch muss an dieser Stelle einmal Rosi 
erwähnt werden, der seit Rundenbeginn der Mannschaft mit 
hervorragenden Leistungen die notwendige Sicherheit gibt. 
Aufstellung : Rosentreter, La Pietra, Stotz, Bloos, Haasz, Grund, Lauer, 
Heintz, Lauermann, Köhler, Vogel  
Eingewechselt wurden : Gutermann, Tripp, Gerhardt 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. FC Schloßborn 9 7 1 1 24:7 22 
2. Spvgg. Hadamar 8 7 0 1 26:8 21 
3. SV Niedernhausen 9 6 2 1 28:7 20 
4. SV Erbenheim 9 5 1 3 22:16 16 
5. SG Orlen 8 4 1 3 16:16 13 
6. SV Wiesbaden 9 4 1 4 13:15 13 
7. TuRa Niederhöchstadt 8 3 3 2 15:11 12 
8. FVgg. Kastel 06 7 4 0 3 15:18 12 
9. SG Hausen/Fussingen 8 3 2 3 17:22 11 
10. Germania Weilbach 9 3 2 4 17:23 11 
11. Germania Schwanheim 7 3 1 3 17:14 10 
12. TSG Wörsdorf II 8 3 0 5 14:20 9 
13. FC Lorsbach 9 2 2 5 17:20 8 
14. RSV Weyer 8 1 3 4 12:13 6 
15. TuS Hahn 9 2 0 7 14:22 6 
16. SG Rauenthal/Mart. 8 1 3 4 11:22 6 
17. SG Kubach/Edelsberg 9 2 0 7 13:37 6 
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Tabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 08/09 
 

 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Wallrabenstein 8 7 1 0 29:7 22 
2. TuS Hahn II 8 5 1 2 23:5 16 
3. FV Geisenheim 7 5 0 2 14:5 15 
4. SV Niederseelbach 8 4 2 2 16:11 14 
5. SV Heftrich 7 4 0 3 15:8 12 
6. SV Walsdorf 8 3 3 2 11:12 12 
7. TuS Kemel 9 4 0 5 16:18 12 
8. Türk Aarbergen 7 3 2 2 16:12 11 
9. SSV Hattenheim 7 3 2 2 15:11 11 
10. SV Hallgarten 8 3 2 3 12:17 11 
11. Bosporus Eltville 8 2 2 4 12:20 8 
12. SG Born/Hettenhain 7 2 1 4 14:17 7 
13. SG Laufenselden 7 2 1 4 6:13 7 
14. TuS Breithardt 9 2 1 6 13:22 7 
15. FSV Oberwalluf 8 1 2 5 8:22 5 
16. Türk Bad Schwalbach 8 1 2 5 8:28 5 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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URLAUB für 99,-- Euro 

Häusern - Schwarzwald   
Heger´s Hotel Waldlust ***  

Reisezeitraum: 1.7. bis 15.9.2008  
3 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Frühstück  

pro Person € 99 
Hapag-Lloyd Reisebüro 

Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: 6511@hapag24.de 
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Fünf vor zwölf ?! 

 
Eigentlich sind Sie es gewohnt, dass wir auf dieser Seite den jeweiligen 
Gegner vorstellen. Heute weichen wir einmal von dieser Regel ab. Es 
wird nämlich Zeit unsere Mannschaft daran zu erinnern, dass sie derzeit 
selbst ihr größter Gegner ist. Alles Schönreden und jeder Schulterklopfer 
nach zuletzt sechs Niederlagen in Folge bringen unser Team nämlich 
nicht weiter. In der derzeitigen Situation wäre es den Verantwortlichen 
lieber, man bekäme kein Lob für vermeintlich guten Fußball, sondern man 
wäre auch durchaus mit nicht so schön anzusehendem Fußball und drei 
Punkten zufrieden. Unsere junge Mannschaft muss endlich erkennen, 
dass es im Fußball keinen Schönheitspreis gibt. Harte Arbeit, Ärmel hoch 
krempeln und permanent gegen Ball und Gegner arbeiten ist das Gebot 
der Stunde. Also die Grundtugenden eines Fußballspiels in die 
Waagschale zu werfen. Wenn sich dann er Erfolg einstellt, darf es auch 
gerne wieder Fußball sein, bei dem man mit der Zunge schnalzt. Der ein 
oder andere hat sich möglicherweise von der tollen Serie der Rückrunde 
und dem 5:1 Auftakt gegen Hausen Fussingen blenden lassen und 
geglaubt, dass es einfach so weiter geht. Wir wollen nicht schwarz malen, 
aber vor sechs Jahren hatten wir mit dem „vermeintlich stärksten Kader 
aller Zeiten“ eine ähnliche Situation und sind am Ende sang und klanglos 
abgestiegen. Damals hat man sich immer eingeredet, der Kader sei 
spielerisch zu stark, um abzusteigen.  
Eines ist klar. Die Arbeit von Michael Drogi wird trotz des derzeitigen 
schlechten Laufs in keinster Weise angezweifelt. Wir sind alle davon 
überzeugt, dass die Mannschaft nun am Zug ist. Konzentration vor dem 
Tor und in der Defensive, sowie vollen Einsatz und Kampf ist das, was 
jetzt gefordert ist. Und dazu liebe Fans braucht die Mannschaft auch 
Euch. Auch Ihr könnt/müsst Euren Beitrag zu einer besseren sportlichen 
Zukunft leisten. Bei Heimspielen jedenfalls hört man die Meckerer unter 
den wenigen treuen Besuchern natürlich besonders laut. Beim ersten 
Fehler zu schimpfen und zu raunen verunsichert die junge Mannschaft 
noch mehr. Wir müssen alle an einem Strang ziehen, dann kommt der 
TuS gemeinsam aus dem Tabellenkeller. Die Mannschaft ist gefordert, 
dass der Funke auf die dürftig besetzten Ränge überspringt. Von den 
erfahrenen Spielern erwarten wir eine deutliche Steigerung, um den 
unerfahrenen Spielern zu helfen und nicht, dass sie verärgert das 
Handtuch werfen, wenn sie mal auf der Bank sitzen. Überhaupt gilt es für 
jeden, dass persönliche Interessen und Eitelkeiten derzeit hinter dem 
Verein zurück stehen müssen. 

 


